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Grundlegendes Konzept ist die Sport-
halle als eigenständiges, selbstbe-
wusstes Gebäude zu schaffen, und 

d it di b t h d B bandererseits die bestehende Bebauung 
der Kreisberufsschule und des Gymna-
siums zu verbinden. Die Dachkonstruk-
tion der Sporthalle wird über 5 Stahl-
Fachwerkträger abgetragen. Um die 
Höhe der Halle zu reduzieren sind die 
Träger im Bereich der zur Belichtung 
notwendigen Oberlichtbänder angeord-
net. Dadurch gelingt es die Hallenhöhe g g
um ca. 1.50 m zu reduzieren. 
Die tragenden Wände werden haupt-
sächlich aus sichtbar gelassenen Beton-
scheiben und Sichtmauerwerk erstellt 
um ein angenehmes Innenraumklima zu 
schaffen, und Temperaturspitzen auszu-
gleichen. Stahlbetondecken und Stützen 
werden sichtbar gelassen um die 
Konstruktion des Gebäudes erkennbarKonstruktion des Gebäudes erkennbar 
zu lassen.
Die Funktionsweise der Lüftungsanlage 
(Soft-Air) wird hier bei der Durchführung 
der Rauchprobe gut ersichtlich. Auf der 
Geräteraumseite wird die Frischluft 
Zugfrei durch die Quellluftauslässe in 
die Halle eingebracht und verteilt sich 
dann in Bodennähe über die gesamte 
Halle. Die verbrauchte und erwärmte 
Luft strömt durch den natürlichen 
Auftrieb zur Decke. Über die Wärme-
rückgewinnung wird  die gesammelte 
Wärme wieder der Halle zugeführt.


